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Großherzoglich Badisches

n z e i g e - B l a t
für den

DreisamsKre i s.
Nro. 88. Mittwoch den 3. Novenwer 1819.

Großherzoglich Badischem gnädigsten Prtvile g t o.

Bekanntmachungen .

Da * '.t "urch B -sbrneranq des «origen Ps -rr «
fiti or ' fMjte eoanqrlisch latbetif 'te Pko ^ rey
BliV &tin mit einem Knmv -uenz » Anschlag von
2/3 g . 43 kr . und mitti ' rn Ertrag von 400 3 .
t» i ”>fr b ' seft werden «» I , fn Mivn stch die
Bewerber um folcfte binnen 6 Wochen bei der
oberstes evangel. Kirchenbehörde zu melden.

Da nunm ^ die bisher provisorisch vermal «
tete schon länger e- »«»>inte evangel. lukb . iv 'ar «
rei Knielinaen im E ' mvrtrn, . Anschlag rn 341 kt.
SS kr. und im Mittlern Ertrag zu 600 fl . be«
rechnet . wieder besetzt werden M , so baden sich
die Camvet - -«t-n um so ' che binnen 6 Wochen
bei der obersten evangelischen Kirchen ' Behörde
zu meiden.

Königlichen Hoheit baden den blsb ' rlg-n
Psaarnerm -'E'r P inla 'eon Rossmann in Attbrcy »
sach zum Pfarrer daselbst gnädigst zu ernennen
gernbt .

Durch den Tod b,s Prosissors Peterson ist
die Hauvilehrstelle der 4Nn Kiass' an dem Li«
räum zu Karlsruhe mit ' inem Comv ' tenzan»
schlage No?, 1013 fl . in (fcf ' &k 'jna gekommen.

Die Bewerber um dieselbe haben sich länist -
ens binn -n 3 Wochen durch ihre Vorgesetzte B : -
börbe bei der evanqel. Kirchen . Ministerial «
S 'ckion norschristmWq «u melden .

Die erlediate Pfarrei Laltinqen , (Amts Sä ?«
Ina -n im Dreisnmkreisc) ist dem Stadtvfarrer
Fi » «l Kimmerer zu Zeit im Witsttilhait gnä «
digft verliehen worden.

Durch den Tod des Pfarrers von Beroldinq »
en ist die katholische Psarrei Reicholzhetm mit
einem jährlichen Einkommen von etwa 600 fl.
an -Held , Naturalien » Wiesen und Gartener «

krag rc. erledigt. Die Compekenken haben sich
bei der Furstl . Löwenstein « Wercheim * Rosen«
bergischcn Standesherrschaft als dem Patron
zu melden.

Untergerichtliche Aufforderungerr
Und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle drej.-nlqen , welche au

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
1er dem P öjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden » zur Liguidirung derselben vorgeladen :

Aus dem Bezirksamte Lörrach
( i ) An die verstorbene Johannes Kaufmann -

Mittwe Mar «aretha Bürgln von Haltinqen ,
auf Mittwoch den 24 . November vor der
Theilungs CommWon im Hirschen zu Hattingen »

Aus dem Beztrksamie Tbiengen
( 1 ) An den ledigen Jakob Z t m m e r m a n n

lang genannt von R -' chbrrg auf Mittwoch
den 17. Wivtermonak Vormittags in der Re«

vsiorarskanzlei io Tyiengev .
Aus dem B e z i r k s a m t r M ü l l h e i m

(2) An de» Jakob Friedrich D r e y e r Bad «

wirth von Sui >burg aus Montag den 22 .
November d . ) . vor dem TtzuiungsCommls «

sariak ia der Krone in Salzburg .
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S ch u lb e n l kg u i d a t i o n .
( 2) Nro . 12117 . Johann Pfoff jung zu

Jtitna ® hat sich als zahlungsunfähig erklärt .
Es wird bechcr der Gantprozeß erkennt , und

habe« sämtliche Gläubiger ihre Forderungen
Montag den 22 . No » , bet dem Großherzogl .
AmtSrevitorat in Villingen bei Strafe des Aus¬

schlusses von der Masse zu ltquidiren »
Blümgen de« . 24 . Öct . 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
Magvn .

Schuidcoliquidation .
( Z) Nro . 4284 . Gegen den Handelsmann Za «

kvb Scherzinger von Oberlenzttrch ist die Gant
erkennt. Dessen Gläubiger haben daher ihre
Forderungen bei Gefahr des Ausschlusses von
brr Masse Donnerstags den. 18. Novemb .
d. ' I . vor dem TheilungsComm ' ssär in Oder -

Levzkirch zu liquidlren , und ihre Vorzugs « und

. Unrerpfanhsrechte genügend zu machen.
Neustadt den 13 . Öet . 1819.

Großherzogl. Bezirksamt .
Odkirchrr .

Schuld enligurdation .
[ 2] Gegen den verstorbenen bürgerlichen

Scduhstermeister und Stadtverrechner Xaver
S irt zu Burkhetm wird htemtt der Gautpro »

zeß erkannt , und Tagfahrk zur Liguidatton der

Passiven , und zum Streit über Vorzugsrechte
-auf Montag den 8 . November d. I . Vor »

mittags 9 Uhr vor di« GantEommisflon in dem
Lreurwirthshauft zu Burkheim andcraumt , wo.

bei sämtliche Gläubiger bei Vermeidung der

gesetzliche« Nachthelle zu erscheinen haben.
Breisach den 9 - Ottob - r 1819 .

. Großherzogliches Bezirksamt .
Finweg .

Aufforderung .
( Z) vir seil mehr als 30 Jahren unbekannt

abwesenden Andreas und Benedikt Schweben »

dach oder deren HeibeSerden werden hiedurch
aufgefordert , binnen Jahresfrist bei diesscingem
Amte sich zu stellen , ober über ihren Aufent »

halt Nachricht zu geben , und das ihnen a«gr»

fallen« Vermögen in Empfang zu nehmen , als

sie sonst für verschollen erklärt , und ihr
'
Vermögen den nächsten Anverwandten in für »

sorglichen Besitz gegeben werden soll.
Lmburg dt« 8 - Oktober 1819.

GroSherzogl . Landamt .

Auffordebunz .
( 3) Nro . Z046 . Der von dem Großh . Bad .

Linien » Infanterie » Regim . Großherzog abcrmal
entwichene Tambour Gabriel Lutz von hier wird
hiemit aufgssorderl , sich ln Zeit 3 Moiat va»
hier zu stellen , und sich über seine Entweich »

ung zu verantworten , oder zu gewärtigen , daß
nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als
ausgetretener Unterthan nach den Landesgesez»
en -werde verfahren « erden.

Mannheim den 18. Oct . 1819 .
G ' vßherzvgl. Stadtamt .

Aufforderung .
( 2) Der von der Großh . Badischen Garde

du Corps entwichene Gardist Adam Schäfer
von hier wird hiemit aufgefordrrt ,

'
sich it> Zeit

3 Monaten dahier zu stellen , und sich über
seine Entweichung zu verantworten , oder zu
gewärtigen , daß nach fruchttos umlaufener
Frist gegen ihn als ausgetretener Unlenhan
nach den Landcsges. zen werde oerfahrea werbe«.

-Mannheim ' den 18. Oct . 1819 .
Großherzogl . Stadtamt .

v . Jag ^ nann .
Vorladung .

(2) Die im Jahr 1799 Leborenrn und zu «
Milirärvlenste durch das Loos bestimmten Gort »
lieb Friss von Thienaen , Joseph WehrK von
Breilnau » Andreas Scheuermann von Mur »

zingeo und Goirtleb GuldenfeiS von M » . g-o
werden hiemit aufgefordert , sich binnen 6 Woch,
e« dahier zu stellen , widrtgens man gegen sie
alS Refracteurs nach der Strenge der Gese »

ze verfahren würde .
Freiburg den .26 Ott . 1819 .

Großherzogl . Landamt .
Wundt .

Vorladung .
(3 ) Nro . 4909 - Nachstehende in die Con»

scriplton für 1817 . gehörige Abwesende wervrn
hiemit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen zu
stellen , als sonst nach dev Landesgtsizen gkgr»

sie würde verfahren werden.
Von Kiechttnsbergen .

Joseph Noch.
Martin Heuwihler .

Von Endingt » .
Andreas Schmidt .
Eabliigen jikn i5 . Ott . 18 -9 .

Srvßhrrzogliqrs Bezirksamt
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Vorladung .
( 3 ) Michael Clcffcf von Krozingen , Sol¬

dat des Großherzogl . leichten Infanterie « Ba »

taillors , der seit dem Sturm von Leipzig den

19. Oct . 1813 . vermißt wirb ^ bat sich binnen
Ahresfrist um so giw -sser dahier zu stellen ,
widrigenfalls sein Vermögen an seine nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Staufen den i4 . Oct . 1819 .
Grvßherzogllchcs Bezirksamt .

Marlin .
Vorladung

( 3 ) Nro . 1609 . Da die Rekruten Johann
Hopple von Horolngen und Joseph Hauser von

Rkedböhringcn , beide aus der Ziehung vom

Jahr 18 ) 9 - , bei der am 18 . d . statt gehabt¬
en Rekruten - Urdergabe nicht erschienen sind ,
s» iwerden solche anmtt vorqeladen , sich um so
medr inner den nächsten 6 Wochen dahier ein -

zufiaden , weil solche sonst den Verlust ihres
'

Vermögens und Bürgerrechts zu gewärtigen
haben .

Blumbrrg den 20 . Oct . 1819 -
Großherzvgl. Bezirksamt»

Vorladung .
( 3 ) . Anton Knobel , Lorenz Schmidt « und An¬

ton Feuerstein von Heirereheiw , welche bei der

Ziehung für die I8lyr Conftkiprion durch das
Loos zum Mutlärdiciist bestimmt wurden , sich
aber nicht gestellt haben , werden anmit auf .

gefordert , binnen 2 Monaten um so gew ffer

sich dahier zu stellen und über ihren Auslrit zu
verantworten , als sonst gegen dieselben nach
der LandcsConstilution verfahren wird .

Staufen den 11 . Oct . 1819 .
Vroßherzog !. Bezirksamt .

Marlin .

Erbvvrladungrn .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren Leidcscrbcn sollen binnen 12 Mo¬

naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr

Vermögen siebt , melde, » widrigenfalls das¬

selbe an ihre bekannten nächsten Verwandten

gegen Cautivn wird ausgeliesert werden .

Ausdem Brzerksamte Kenzingen
( 2) Von Herbolzheim Christian Ga nt er¬

weichet als Müller vor mehr als 32 Jahren

auf die Wanderschaft g>rng , und seither uichts
« rhr von sich höre« ließ.

Aus dem Bezirksamt « Hüflngeu
( 3 ) Nro . 9570 , Bon Thanna Nikolaus

Wagner , welcher schon 36 Jahr von Hau »

abwesend ist , und dessen Vermögen in 233 fi.
40 kr besteht .

Erbvorladung .
( 3 ) Der ledige Bürgerssohn Veit Schnei¬

der von Oberdillbach hat sich bereits im Jah¬
re 1765 . von Haus entfernt , soll nach Ungarn

gegangen sein , und hat vor ungefähr 30 Jahr ,

cn die leite Nachricht von sich gegeben .

Derselbe wird daher hiemit aufgefordert ,

sich zum Empfange seines in 60 fl . 34 kr. be¬

stehenden Vermögens entweder selbsten , oder

durch einen dazu Bevollmächtigten binnen Jahr ,

esfrtst bei dem Unterzeichneten Amte zu melden ,
ansonsten er gewärtigen muß , baß solches sein¬

en sich darum gemeldet habenden nächsten An¬

verwandten gegen Stellung der geftzlichrn Cau -

tion «0 fürsorglichen Besiz übergeben werden

solle .
Eberbach am Neckar den 30 . Sept . 1819 .

Grvßhrrzogüches Bezirksamt .
Christ .

Verschollenheitserklärung .

slU Da der unterm 22ten September v. I .

öff .' Ntltch vorgelabene Schreiner Andreas Fleig
von Mönchweilcr bis jrzt nicht erschienen ist ; so
wird derselbe andurch für verschollen erklärt und

dessen Vermögen den nächsten Verwandten in

fürsorglichen Besitz zngeschiedrn .
Hornberg den 25iea Oktober 18l9 -

Großherzogl » Bezirksamt .
Barck

Verschollenheitserklärung .
( 3) Nro . 5920 . Da Karl Wilhelm Raupv

von Hallingen auf die ergangene Edickalladung
vom 17 . Map 1817 . weder erschienen ist , noch
Nachricht von seinem Leben gegeben hat , so
wird derselbe hiemit für verschollen erklärt , u .
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten in

fürsorglichen Besiz gegeben .
Dieses wird hiem «r öffnitiich bekannt gemacht .
Lörrach den 21 . Oct . 1819 .

Gcoßveczogl . BezirSamt .
Baumüler .

Verschollenheitserklärung .
(2) Nro. 9464. Der ledige David Heimle

v» n Diersburg , welcher der an ihn unterm 2«-
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April v . I . unter Nro . 8970 . ergangenen Auf .
forvemng nicht Folge geleistet hat , wird hie «
mu für verschollen erklärt , und sein Vermögen
seinen nächsten Anverwandten in füriorgiichen
Best ; gegeben . .

Was htevurch bekannt gemacht wird .
Offendurg den 24 . Ort . 1819 .

Großherzogl . Stadt - und Landamt .
Mol >kor.

Bekanntmachung .
( 1 ) Die zweite diesjährige Messe der Stadt

Frelburg im Breisgau degtmil den 15 . und
endet den 20 . November d . I .

Hievon setzen wir das Publikum mit dem
Bemerken in Kenotntß , daß die hierauf Bezug
habenden Vorkehrungen sorgsam getroffen s« en.

Fcetdurg den 28 . Oct . 1819 .
Gcoßherzogl . Stadtamt .

v. Chrismar .
Bekanntmachung .

( 1 ) Die im Anzeigcdlalt Nro . 72 . vom 8.
September d . I . geschehene Abrufung von 2
Schlteugemer Jahrmärkten wird andurch wie¬
der zurückgenommen .

Müliyeim den 8t . Oktober 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt . ^

Wagner .
Bekanntmachung .

[ 2] Der den Kindern des verstorbenen Nach ,
richrers Fcanck aiö ein herrschaftliches Erdiehen
ruständigeNachcichters - und Wasenmelstersdienst ,
weicher nicht nur den ganzen Emmenblngrr
Amts - Bezirk , 'Ändern alle Orte der vormalig ,
rn Markgrasschafl Hochberg in sich begreift ,
wird samt ver zum Dienste gehörigen zweistöck-
iglcn Behausung in Tyemngcn , Mittwoch den
24 . November auf eine djahrige BestandzeU
verpachtet werben .

Die Slelglustigen haben sich am bestimmt¬
en Tage Nachmittags um 2 Uhr in der Ge «
melbsuubc m Tyeningen ewzufinden , und falls
rin Fremder den Dienst in Bestand erhalten
würde , hat sich derselbe über Vermögen und
gute Äaffuhrui .g auszuweisen .

Emmenomgen den 25 . . Oct . 1819 .
Gcoxherzogliches Revisor»!.

Goitreu .
Jahrmarkt - Verlegung .

( 1 ) Da der Waldkircher Elisabether Jahr¬
markt mit der .Freiburger Messe collibirt , kso

wird derselbe auf Dienstag den 28 . Novem .
bcr verlegt .

Welches hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Waldktrch den 27 . Oct . 1819 .
Großherzogl Bezirksamt »

Mayr.
Verlohrene Obligation .

( 3) Nro . 12007 . Eine von Johann Haust
alt von Obersäckingm zu Gunsten dasigen Schul ,
sondS ausgestellte Obligation von 50 st. vom
Jahr 1787 . ist verlohren gegangen .

Derselben Inhaber wird ausgefvrdert , seine
Ansprüche darauf binnen 80 Tagen a dato dar -

zuthun , widrigenfalls solche für erloschen würde
erklärt werden .

Säcktogen den 19 . Oct . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Burstert .
Gefundenes Hemd.

( Z ) Nro . 10481 . Auf der Odenheimer Ge .
markung in dem sogenannten Doßnaus > Wald
un der Gränze gegen Oderöwlshetm wurde am
20 . d. ein Mannshemd von etwas feincrm Tuch ,
mit hohem Kragen und baktistenrn Strich » Be »
sezung , mit B. K . bkjeichnet » gesunden .

Da dieses Hemd nun durchaus zerrissen und
mit Blut besudelt , auch mit einer Kugel , die
dem damit Bekleideten muten durch die obere
Brust und auf dem Rücken hindurch gedrungen
sein muß , deutlich durchlöchert ist ; so wird die¬
ses htemrt öffentlich bekannt gemacht , und wer¬
den die , welche hierüber irgend « inen Aufschluß
geben können , hirher Nachricht mitzuthetlen ,
augesordett .

Bruchsal den 22 . Oct . 1819 «
Großherzogl . Oberamt .

Machauer .
Fahndung .

( 1 ) Da die unten siqnalsirte zwei Verbrech ,
er heute Nacht um i llhr aus ihrem Gefäng¬
nisse ausqcbrcchen , und durchgegangen sind , so
werden fämtllche Großd . Aemter und sonstige
vdrigkeiilich « Behörden ersucht , auf diese äus »
seist gefährliche Verbrecher fahnden , sie «mBe -
tretungsfalle arrrliren , und hieher zu Amt ab -
liefern zu lassen.

Bvrdcrg dcn 18. Ockober 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Oktal ! ».
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Signalement .
1 . Maria Anna Jmhofin von Unterunbig »

heim , angeblich verheuralhet gewesen an den
Johann Müller von Rodern welcher dieses Jahr
in Muciau gestorben sein soll , und den Bet »
» amen HüttenhMmes gehabt hat , ist 36 Jahr
alt , mißt 5 ' 3 " , hat einen schlanken Körper »
bau , gewöhnliche Nase und Mund , starke Oder »
lipprn , graue Augen , braune gescheitelte Haa »
re , und ist gekleidet mit einem wollenen Zeug »
rock von grauem Grund mit rvth und weisen
Streifen , ein roth und blau gestreiftes bäum »
wollenes Jäckchen , einen grau kattunen Schurz
mit schwarzen Dupfen , ein roch baumwollenes
Halstuch mit grün und gelbem Kranz , ge«
wohnliche Schwabenhaube von rothem Kattun
mit schwarzem Band , weis wollene Strümpfe ,
Schuhe ohne hohe Absätze.

2 . Franz Eyermann von Hetlingen ledigen
Standes , seiner Profession ein Schmied , 33
Jahr alt , 5 ' 8 " groß , robusten Körperbaues ,
hellbraune Haare , graue Augen , braune Aug «
braunen , gewöhnliche Nase , eingefallenen Ba »
kcn , braunen Bark , gewöhnlichen Mund , hohe
Stirne , tragt ein gelb getupftes Halstuch , et»
ne dunkelgrün manchcsteroen Weste mit nemlr »
chen Knöpfen , btau und weiß mclirte baum¬
wollene lange Oberhofen und Stiefel .
g Er ist besonder - kennbar , da er ohne Steck
und hemdärmlich auch ohne Kopfbedekung ent »

sprimgen ist.

Fahndung .

( 1 ) Ein Handwerkspursche Namens N . Ruef

aus dem Oesterrrrchischen gebürtig , der früher bei

der Oesterrelchlschen Regrrbackerrey in Freyburg

gearbeitet haben soll , und dessen weiteres S ' g»

nalemenl hier unten folgt , ist von einem der hier
in . Untersuchung befangenen Jauner als Verfer .

tiger . von Buchdruckertypen und Verfälscher von

Possen und Wanderdücherv bezeichnet worden .

SamllicheGroßherjvgt .Polijktbchötben werden

daher ersucht , auf dielen verdächtigen Purschen
in ihrem Amtsbezirk durch daS unterhabenkeu
Auffichlpersonale fahnden zu fassen , und den¬

selben auf Betreten unter stchererEskortt geschlos¬

sen hteher einzu '.wkerv .
Lahr , den 25 Ocwber 18tS

Großhrrzvgl . Bezirksamt »
Schaaf .

Signalement .
Derselbe ist 30 Jahre alt , hat weiße Haare »

und spricht den östrrichischen Dialect .
Fahndung .

( 3) Johann Derer ein verehelichter Schustey
von WalbShut hat sich vor einiger Zeit heim¬
lich entfernt , und sein Eheweib zurückgrlassen .

Er soll nun dem Vernehmen nach mit em ^
er ledigen Weibsperson und andern liederlichen
Leuten im Lande hernmziehen , und zwar unter
dem falschen Namen , Johann Brunner von
Klingnau , auf welchen Namen er mit einem
Wanderbuch versehen sei.

Wir ersuchen daher sämtliche Wohüöbliche
Amtsbehörden , auf denselben fahnden zu lassen,
und ihn samt der Weibsperson gefänglich a «»

her einzuliefern .
Walbshut am 19 . Oct . ISIS .

Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Johann Peter ist ein hagerer großer Mann
von 44 Jahren , hat eine aufrecht « Stellung ,
und einen geschwinden Gang .

Sein Gesicht ist schmal , die Nase groß und

gebogen , rin Auge schielend , die Haare sink
schwarz und abgeschnitten .

Die Kleidung kann nicht beschrieben werden
soll ober sicher lumpichl auSschen .

Dir mit ihm ziehendr Weibsperson heißt Ma
via Anna Landherrin , ist von Walkshul gebür
t ' g , 38 Jahr alt , von mittlerer Größe , ttwfl ;
dickleibig , von ziemlich gutem Aussehen , uv .
rothrr Gesichtsfarbe .

Sie trägt städtische Kleidung .
Fahndung .

( 3 ) In Untersuchungesachen gegen mehre
hier einsizerde Lantstreicher ist der hier uni
signalisine Pursche , angeblich ein Maler , a >

derjenige angegeben worden , welcher zur Vci

fälschung der Pässe und Wanterbücker Hölze '

ne Stempel geschnitzt und gestrchen habe » soi
Da an Habhaslwerbung tuies die cllgeme '

ne Sicherheit gefährdenden Purschen sehr vn

gelegen ist , so werden sämtliche Großh . Pole

zelbehördcn hiewtt er,ucht , durch das untenhab '

ende Ausfichlspersonale auf tenseiben fahnden ,
und ihn im Belrelungssall unter sicherer Es
cortc geschlossen hieder einlirfero z» lassen.

Lahr de« 18 . Ort . 1819 .
Troßerzogl . Bezirksamt .
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Signalement .

DitstrPurscde ist von mitllcrerGröße , mager ,
har schwarze ü la 1?itus geschnittene Haare ,
schwarzen kurzen B ckenbart , schwarze Augen,
brauenmittlere Nase , großen Mund , gute
Zähne und ein rundes etwas farbiges blarrer-
«arbigtcs Gesicht.

Ec ist ungefähr 40 Jahr alt , tragt einen ab«
geschobenen geüntüchenen Ueberrcck , einen alt -
en runden Filzhut ' und ein Felleisen , und hat
überhaupt das Aussehen eines Handwerkspursch . .
en . In dem Wmderbuch ist er als Maler
bezeichnet .

Diebstahl
( 1 ) Den 1z . d . Abends wurden zu Ruche « ,

schwand durch unbekannten Thärcr folgende
Tuchwaaren entwendet :

J . Ein Stück von 24 Ellen weiß Reistentuch.
2 . Ein Slück von 6 EU .' n vom nemlichenTuch .
3 . Ein « von 6 Ellen halbbau mwolleu

Tuch ganz weiß.
4 . Zwei Stücke halbwetßes Tuch , zur Häls .

te von Reisten , und zur Hälfte von Kuder
zusammen von 36 Ellen .

Sämtliche wohllödliche Behörden werden er«
sucht , auf den allenfalls enlvekt werdenden Thä «
ter fahnden , und im Betretungsfallc anher ein
liefern zu lassen .

St . Blasien den 26 . October I81y .
Großherzogliches BezirkSamr .

^ ' Ern st»' Diebstahl .
( Z) In der Nacht vom 23 . Sept . stnd i«

dem Pfarrhause in Horben durch gewaltsamen
Einbruch , folgende Stücke entwendet worden .

1 . Ein alter brauner Manvsmantel mit laug«
em Kragen .

2 . Ein alter blauer Kaputrock.
2 . Ein weißes Chorhemd Mlt Spitzen .
4 . Drei Paar wollene weiße Strümslvkt ».
5 . Drei Serviette , mit V . Z . bezeichnet .

, ; 6 . Ein dunkeiblaoer Frauenzimmer . Kaput«
' , rock mit langem Kragen .

. 7. Lin aler tuchener Unterrvck von bränlicht- '
\ er Farbe , mit blauem Band eingefaßt.

8. Ein PaarHglbsttefel mit Flanell gefüttert .
S. Ein Paar kurze aschgraue Handschuh von

Skidenhaascn > Haaren .
I 40. Ein Paar grün lederns gefütterts Win»' lerhandschicĥ

11 . Die doppelten Zügelrieme « eims Pfers«
Zaumes .

13 . Eine neue Bauch « Mid ' Ueberzurt eines
Reitfatlels .

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Er «
suchen zur öffenllichen Kenntniß , etwaige Vor «
zeiger oder Verkäufer dieser Gegenstände an «
zuhalten , und solche gegen Kostenersatz gefän«
lich hiehrr einzulirfern .

Freibürg den i . Oct , 1819 .
Großherzogl . Lanbamt .

Diebstahl .
(2 ) INro . 4787 . In der Rächt vom 11-.

auf den 12 . dieses wurden zu Langenbach fol¬
gende Stücke entwendet : fl . kr.

8 Stück Schncidräder 8 —
1 langer schon etwas abgetragener

blauerRock mit stählernen Knöpfen 4 30
1 manchesterne Weste mit gelben

Knöpfen — 48
1 Paar Hosen von schwarzem Man «

chester — 36
1 neue blau tuchene Jacke mit stäh¬

lernen Knöpfen 3 30
1 neuer schwarzer Strohhut — 40
1 weiße irdene Tab ^ckspfeife , auf

welcher stch «in Ahornschild mit
der Umschrift „ dicß ist die lezte
Sttrndr " befindet — 48

1 Weiber - und ein : Kindcrschürze,
erstere mit weißem leinenem Grunde
und schwarzen wollenen Streifen ,
leztere von blau gefärbter Leinwand 1 36

1 Kioderkappe iawt einer Windei — 54
1 Hinlergeschirr für rin Pferd samt

Struppenkettrn 3 —
1 Paar H ' lsrivge — 30
1 « Ketten von «ioemPferdgeschirr 1 30
1 Wagen kette i 30

27 42
Sämtliche Behörden werden andurch ersucht,

die greigneltn Maasreg . ln zur Entdeckung deS
Thäterü sowohl als der ent -uenvete « Eff . k

' e«
zu treffen und wenn solche v » , Erfolg sei »
sollten , gefällige N -chetcht hieher zu geben »

Triberg tzen 18 . Oci . i8iS .
Großherzogl. Bezirksamt . .

Birlbtmhaus .
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Diebstahl .
( Z) Nro . 4286 . Dem Jakob Kelterer von

Schwanncndach , Gemeinde Vöhrcnbach , wur »
den durch die unten si

'
gnalisirteii Personen in

rer N cht vom J l . auf den 12. d. M . folgen»
de Effkten entrvender:

17 Ellen halbreistcnes gebleichtes Tuch .
2 ' Mannsbilder - Hemdcr .
2 Weibsbilder « Hemder.
2 Leintücher , 1 reistenes und 1 küderms .
1 P ulgen - Zeche . weiß von Reisten.
1 Paar Bundstiefel .
2 » kalblederne Schuh .

. 1 « wollene graue Kindcrstrümvf .
1 Madchcnkoppe von weißem Stoff .
1 bello alte von rokhem P rs .

. 4 altes schwarMdenes Halstuch .
1 blau und weiß gestreifter Schurz .

Signalement .
Der Mann beiläufig 60 Jahre alt , groß

« nd mager , mit langen weißen Zwilchhose» ,
einem weißen zwilchenen kurzen Tfchoben und
ein :tn runden Hut mit einem großen Sturm
gekleidet .

Die Weibsperson beiläufig SO Iabr alt ,
inittlerer Größe , mit einem blauen meltrten
Rock und einem rolhen Nusluch um den Kops
angethan .

Wan ersucht sämtliche Behörden , aus diese
Personen zu fahnden , und sie im Bekrcluogs »
falle zu überliefern .

Neustadt den 13 Oct . 1819 -
Gcoßhcrzogl. Bezirksamt .

Wvtebstahl .
[ 2] In der Nacht vom il . auk den 12 .

"d. M . wurden aus ew - m hiesigen Wirkhshau .
se vermuthlich durch Ewsteiaea die unken »er«
zeichneten Beltstücke cntw ndrt .

Sämtltche Polizeibchörden werden daher er»
sucht , wevn c was von dem Diebe voer den
rrt »endeten Effekten in Erfahrung gebracht
wcrdev sollte , anher Nachricht zu geben .

Hvrnderg den iz . Oct . I8i9 -
Großherzoql . Bezirksamt .

Barck .
Beschreibung der gestohlenen Betten .

1) Ein Oberbett von Schaafbarchent mit
bla »»n , großen und kleinen Streifen , zwei -

i . fchtafig , von mittlerer Güte .

) -
2) Ein Anzug darüber '

von Kölsch mit roth «
en und blauen Streifen .

3) Ela Odcrbett v . Baumwollen » Barchent
mir großen und kleine» blauen Streifen .

4) Ein Anzug , darüber wie über vas erste .
5) Zwtt Pfulben von Schaafbarchent ohne

Streifen , mit den nemlichcn U - 'oerzstgen .
6 ) Ein Unterbett von Schaafbarchent ohne

Streifen , frisch bestrichen «nd von guter
Qualität .

7) Zwei rcistene ganz gute Leintücher und
ein 6 Sester haltcnber Fruchrsack von grau .
emZwiich , der als Slrohpolster diente.

Einige dieser Bkltanzüge sind mit A. R . an «
dere mit A. G. R . und andere mit 6 . v . de,
zeichnet.

Diebstahl .
(2 ) In der Nacht vom 11 . auf den 13 . d.

würben zu Oberibach durch unbekannte Thäter
folgende Eff cten earwrndet :

1 . Sechs noch ganz neue reisten « Leintücher ,
ungrzelchnek.

2 . Ein ganz neues MannShemd .
S. Ein delto Weibcrhemd.
4 . Ein blau tuchener noch ganz guter Janker .
5. Ein noch ganz gutes Serviette mtt roth .

em Streif .
6 . Eine neue weiße trilchene Bettdecke mtt

Federn gelullt .
7 . Ein detto Kopfkissen , ebenfalls mit Fe¬

dern gefüllt.
8. Eine Platte rrn Porcellaine .
Sämtliche Wohllddliche Behörden werden

ersucht , im Entdkckungsfalle des Thäterg auf
denselben fahnden , und ihn im Bekrelungsfall «
anher einiiefern zu taffen.

St . Blästen den 20 . Oel . 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt »

Ernst .

Kaufanträge .

HauS und Güter Versteigerung :
( , ) Jakob Christ von Zahrtnqen läßt Don¬

nerstag « de» 25 d. in dem GemeindeWirthS «
Haufe zu Zjhrinqt « , fein neuerbautes zu zwei
Wohnungen eingerichtetes HauS , nebst Scheuer
und Stallung unter einem Dach , 3 Schwein ,
stalle, tinen gute« Leitbrvnnen , nod de« da»«
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« n stoßenden Gemüse - und Baumgarten , wel »

eher 3/4 Wuchert im Maaße hallt , versteigern .
An dem Kaufschilllnqe müßen 400 fl. baar

bezahlt , und 800 fl . Schulden übernommen ,
der Rest hingegen in zwei gleichen vom Kaufs -
Tage verzinslichen Terminen nämlich auf Ostern
1820 , und < 821 . entrichtet werden .

Der Ausrufsvreis beträgt < 800 Gulden . —
Frrtburq den l . November 1819 .

Großherzogl . Stadtamts - Remsorat .
- Höfle .

Güter - Vr cstelgerung .
( 1 ) Am Freitag den 19 . Wintermonat

wird das beträchtliche Baurenqewerbe des Ja¬
kob Zimmermann von Rechberg , auf sechs ver¬
zinsliche Iahresfriste von Martini 1820 bis
825 . zahlbar , im WirthshauS zu Rechberg ,
versteinert werden .

Dasselbe besteht in
1 . einem gemauerten 2stöckigten Hause ,
2 . einer großen Scheuer und Stallung ,
3 . 7 Ruthen Krautqarttn ,
4 . 2 Iauchert 1 Ruthe Baumgarten ,
5 . 11 * 1 Vrlg . Z9 - Wesen ,
6 . 2 - 3 - 1 » Reben ,
7 . 44 • 3 • 7 • Ackerfeld , und
8 . 3 - — — 18 - Wald .
Der Anschlag ist 7441 fl . rh .
Noch wird bemerkt , daß , wenn sich Lieb .

Hader sinken , denen das ganze Gut zu groß
wäre , selbes auch zweitheilig gemacht und jede
Hälft « werde besonders ausgedolten werden .

Auswärtige Käufer haben di « erforderlichen
Sitten - und VermögensZeugntsse beizubringen »

rhiengen den 22 . Ocr . 1819 .
Großherzogl . Reviftrat .

Sprnner .

HauS - und Güter . Ver -kauf .
( 3) Der Freyh . von Rotbergifche 4 Iauchert

große ganz mit ein « Mauer umgebene Garten
vor dem Schwabenthor an der Landkrasse ge¬
legen , in welchem ein Wohnhaus und eine so .
lid gebaute Scheuer steht und ein ßirsender
Brunnen sich befindet , wird im Tanzen oder
in 2 Abcheilungen , je nachdem sich Liebhaber
rlnfindeo , am Donnerstag den 4. Nov .
vormittags 9 Uhr an dem gewöhnlichen Aus .
rufSorrc unter den Bedtogniffen auf Ansuchen
der Erden versteigert werden , baß

1 ) Vom Kauftchilltng | baar und der Rest
in 4 gleichen zu 5 prsC . vom Kaufstag an
verzinslichen Iahrslerminen bezahlt ,

2 ) fürs Miaß n ' cht gewährt , und
3) bis zur gänzlichen B ri Htizung des Kauf »

schillings samt Zinsen das erste Pfandrecht vor.
behalten dlcide »

Der Ausrasspreiß ist die gerichtliche Schäzung
s . des Hauses 750 fl. —
b . der Scheuer 1000 —
c„ des Gartenftldes 4500 —

Summa 6250 ß. —
Frelburg a n 22 . Ocr . 18 '. 9.

Großherzogl . Stadtamrs « Revisorat »
Höfle .

Haus und Güter - Versteigerung .

(3 ) Am Donnerstaa den 4. Nov. d . I .
Vormittags 9 Uhr « erden aus der Ganlmaffe
des Johann Schlatterer alt von Herdern

n. die Behausung Nro , 8 <6 . in der Sand «
gaffe neben Jakob « ikert und Joseph
Schrrcr geschätzt zu 1300 fl. —

b . 9 H -mftn Acker auf der
Schwarzmarkt neben Ja -
kod Reichcnbach 400 —

c. 5 Viertel auf der Gra «
feveqqerten neben dem Spi .
talgut 200 —

und endlich
d . 5 Viertel allda nebcnZunft .

mciffer Mentclcs Wttkwe 200 —
gewerthet , unter den Bedingnlffen versteigert
werden , daß ^

1 ) vom Kaufschilling i Mar und der Rest
in 4 vom Kauftkag an verzinslichen Iahrseer »
minen bezahlt werden ;

2) auf dem Haus haften 700 ff. SkiftungsCa »
pitalieo , welche auf Abrechnung am Kauf ,
gelbe übernommen werden können;

3 ) wird fürs Gükermaaß nicht gewährt , und
4 ) bis zur gänzlichen Berichtigung des Kauf ,

schillioqs samt Zmsea wird das erste Pfand »
recht Vorbehalten.

Freiburg den 23 . Oct . 1819 .
Großherzogl. Lkakkamks - Repifvrat .

Höfte .
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